
Impressum
THEOLOGISCHES  GESPRÄCH • 42. Jahrgang • 2018 • Heft  3 • ISSN 1431-200X
Homepage mit weiteren Texten und Infos: www.theologisches-gespraech.de
Herausgeber: Prof. Dr. Michael Kißkalt und Prof. Dr. Volker Spangenberg (Th eologische Hochschule Elstal – 
Fachhochschule des BEFG); Prof. Dr. Markus Iff  und Prof. Dr. Andreas Heiser (Th eologische Hochschule 
Ewersbach – Fachhochschule des BFeG).
Akademischer Beirat: Prof. Dr. Jörg Barthel (Reutlingen), Prof. Dr. Carsten Claußen (Elstal), Prof. Dr. Ralf Dzie-
was (Elstal), Prof. Dr. Holger Eschmann (Reutlingen), PD Dr. Claudia Jahnel (Erlangen), Prof. Dr. Ulrike Schuler 
(Reutlingen), Prof. Dr. Uwe Swarat (Elstal).
Schrift leitung: Prof. Dr. Michael Kißkalt, Th eologische Hochschule Elstal, Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 
14641 Wustermark, Telefon: (03 32 34) 74 310, E-Mail: michael.kisskalt@th-elstal.de.
Redaktionsassistenz: Olga Nägler, Oncken Verlag, Kassel.
Erscheinungsweise: vierteljährlich.
Bezugspreis: THEOLOGISCHES GESPRÄCH im Abo € 24,– jährlich, bei Einzelzustellung 
zzgl. Versandkostenanteil von € 4,40. Einzelheft  € 6,50, zzgl. Versandkostenanteil von € 1,10. 
In unregelmäßiger Folge erscheinen Beiheft e mit je ca. 100 Seiten. 
Die Beiheft e zum THEOLOGISCHEN GESPRÄCH kosten € 7,90 bzw. € 9,90.

Verlage: Oncken Verlag, Postfach 20 01 52, 34080 Kassel, Telefon: (05 61) 5 20 05-24, 
Telefax: (05 61) 5 20 05-50, E-Mail: ONaegler@oncken.de; Internet: www.oncken.de und
Bundes-Verlag, Postfach 40 65, 58426 Witten, Telefon: (0 23 02) 9 30 93-680, 
Telefax: (0 23 02) 9 30 93-649, E-Mail: info@bundes-verlag.de
Vertrieb: Oncken Verlag, Kassel, und Bundes-Verlag, Witten.
Anzeigen: Andrea Matthias, Telefon (05 61) 5 20 05-15. Es gilt Preisliste 4.
Satz: τ-leχıs · O. Lange, Langer Anger 72, 69115 Heidelberg.
Druck: Grafi sche Werkstatt von 1980 GmbH, Yorckstraße 48, 34123 Kassel.

Abbestellungen für Direktbezieher jeweils per 31. Oktober, sonst verlängert sich das Abonnement um ein weiteres Jahr. Kündigungs-
bestätigungen werden nicht verschickt. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Oncken Verlages gestattet.

Pfi ngstkirchliche Theologie und Frömmigkeit

Seit den Anfängen ihrer Geschichte wird die christliche Kirche durch charisma-
tische Strömungen herausgefordert und belebt. Während die moderne, am An-
fang des 20. Jahrhunderts entstandene pfi ngstliche Bewegung über Jahrzehnte von 
den etablierten christlichen Kirchen ignoriert oder ausgegrenzt wurde, fi ndet man 
heute ein verstärktes Bemühen um Begegnung und gegenseitige Bereicherung. 
Befl ügelt wird diese neue Entwicklung durch theologische, historische und sozio-
logische Forschungsarbeiten, die z. B. die kontextuelle Flexibilität und Relevanz 
der verschiedenen pfi ngstkirchlichen Bewegungen herausstellen. Darüber hinaus 
legen immer mehr Pfi ngstkirchen zunehmend großen Wert auf theologische Bil-
dung und Sprachfähigkeit ihrer Leiter. Angesichts dieser Veränderungen geht der 
Ökumenische Rat der Kirchen schon seit vielen Jahren auf Pfi ngstkirchen weltweit 
zu und sucht den Dialog. Man kann von pfi ngstkirchlicher Th eologie und Fröm-
migkeit nicht nur etwas in Bezug auf die Emotionalität des Glaubens lernen, son-
dern zum Beispiel auch im Hinblick darauf, wie man kontextuell Kirche entwickelt 
und Menschen in ihrer Persönlichkeit und in ihrem Glauben stärkt. Dazu wollen 
die Beiträge in diesem Heft  anregen.

In seinem Aufsatz „Geisterfahrung als Empowerment“ stellt Prof. Dr. Werner 
Kahl, Studienleiter an der Missionsakademie an der Universität Hamburg und 
Lehrbeauft ragter für Neues Testament an der Goethe-Universität Frankfurt, die 
wichtigsten Entwicklungen der Pfi ngstbewegung seit ihrem Entstehen zusammen 
und thematisiert die aktuellen Transformationsprozesse in den Pfi ngstkirchen, vor 
allem im Blick auf Ghana.

Prof. Dr. Peter Zimmerling, Professor für Praktische Th eologie an der Th eo-
logischen Fakultät der Universität Leipzig, sichtet und kommentiert in seinem Bei-
trag neuere Forschungsarbeiten im Umfeld charismatischer und pfi ngstkirchlicher 
Bewegungen. Dass auch nichttheologische Forscher sich mit dem Th ema beschäf-
tigen, zeigt die gesellschaft liche Relevanz dieser Gruppen und ihrer Spiritualität.

Dem folgt dokumentarisch eine Selbstdarstellung von Dr. Bernhard Olpen, 
Pastor des Christlichen Zentrums Düsseldorf und Vorstandsmitglied des Bundes 
Freikirchlicher Pfi ngstgemeinden in Deutschland. In seinem Aufsatz bringt er die 
Spiritualität der Pfi ngstkirchen in eine Linie mit protestantischer Th eologie und 
verweist auf grundsätzliche Veränderungen in vielen Pfi ngstkirchen hin zu missio-
nalen Gemeindeformen, die nur schwer mit den pfi ngstlichen Ursprungsimpulsen 
am Anfang des 20. Jahrhunderts in Übereinstimmung zu bringen sind.

Der Predigtwerkstatt in diesem Heft  liegt eine Erzähl-Predigt über Ruth 1 von 
Winfried Glatz, Pastor der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Berlin-Pan-
kow, zugrunde. Kurz kommentiert wird die Predigt von Pastor i. R. Ulrich Ah-
rens aus der Freien evangelischen Gemeinde Solingen.

Michael Kißkalt (Schrift leitung)

NEU
Sie lesen gern in der Bibel und tauschen sich 
mit anderen Menschen über die Texte des 
Alten und Neuen Testamentes aus? 
Dann bietet das BIBELgespräch eine 
praktische Hilfe für Ihre Gruppe. 
Jede Einheit beginnt mit einem Bibel vers  
aus dem zugrunde liegenden Text mit 
einem passenden Bild, der Sie auf  
die gemeinsame Zeit einstimmt. 
Am Ende jeder Einheit gibt es Fragen  
zum Einstieg in das Gespräch. 
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